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Leistungsgruppen und Geschlecht im 3. Quartal 2015

*) Ohne Sonderzahlungen.
Leistungsgruppen
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Zeichenerklärung

a.n.g. = anderweitig nicht genannt

0 = mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten in der Tabelle
  nachgewiesenen Einheit  

- = nichts vorhanden

/ = keine Angaben, da Zahlen nicht sicher genug

. = Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

... = Angabe fällt später an

() = Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert Fehler aufweisen kann

p  = vorläufi ges Ergebnis

r = berichtigtes Ergebnis

Abweichungen in den Summen sind durch Runden der Zahlen möglich.
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ERLÄUTERUNGEN

Die vierteljährliche Verdiensterhebung im Produzie-
renden Gewerbe und Dienstleistungsbereich wird auf 
repräsentativer Grundlage durchgeführt. Sie dient 
der kurzfristigen Beobachtung der Entwicklung von 
Effektivverdiensten und Arbeitszeiten. Verdienste 
und Arbeitszeiten werden jeweils für ganze Arbeit-
nehmergruppen in einer Summe (Summenverfahren) 
erfasst und hieraus Durchschnitte errechnet. In den 
Ergebnissen spiegelt sich somit nicht nur die Höhe 
der Verdienste der einzelnen Arbeitskräfte wider, 
sondern auch ihre strukturelle Zusammensetzung, 
die wiederum etwa aufgrund von Personalfl uktuatio-
nen permanenten Veränderungen unterliegt.

Ein direkter Vergleich der Verdiensthöhen in unter-
schiedlicher Abgrenzung kann nicht ohne Berück-
sichtigung dieser strukturellen Einfl ussfaktoren 
vorgenommen werden. Dies betrifft auch die Ver-
dienstunterschiede zwischen Männern und Frauen. 
Genaue Analysen über unterschiedliche Verdiensthö-
hen sind nur im Rahmen der Verdienststrukturerhe-
bungen möglich, wo weitere für die Verdiensthöhe 
relevante Faktoren, wie z. B. die Qualifi kation, das 
Lebensalter oder die Dauer der Betriebszugehörig-
keit erfragt werden.

Genauigkeit der Ergebnisse

Da es sich bei der vierteljährlichen Verdiensterhe-
bung um eine Stichprobenerhebung handelt, können 
die Ergebnisse von denen einer Totalerhebung ab-
weichen. Der zufällige Stichprobenfehler lässt sich 
mit Hilfe des relativen Standardfehlers abschätzen. 
Dieser defi niert einen Bereich um den gemessenen 
Durchschnittswert, in dem der wahre Wert mit ei-
ner Wahrscheinlichkeit von 68 Prozent liegt. Beträgt 
beispielsweise der relative Standardfehler für einen 
hochgerechneten Bruttomonatsverdienst von 2 000 
Euro in einem bestimmten Wirtschaftsbereich 5 Pro-
zent, dann liegt der wahre Verdienst mit einer Wahr-
scheinlichkeit von 68 Prozent im Intervall von 1 900 
bis 2 100 Euro (2 000 Euro +/- 5 %). In den nachste-
henden Tabellen werden nur Ergebnisse mit Fehlern 
unter 10 Prozent veröffentlicht. Liegt der relative 
Standardfehler höher, so sind die entsprechenden 
Tabellenfelder mit einem Schrägstrich ( / ) versehen. 
Bei einem relativen Standardfehler zwischen 5 und 
10 Prozent werden die Werte in Klammern ausge-
wiesen.

Erfasster Personenkreis

In die Erhebung einbezogen werden nur Daten von 
Personen, die innerhalb des Berichtsquartals min-
destens einen ganzen Monat entlohnt wurden. Ar-
beitnehmer/-innen, die von Kurzarbeit betroffen sind 
oder gestreikt haben, werden mit gekürzten Ver-
diensten bzw. Arbeitszeiten einbezogen. Für Arbeit-
nehmer/-innen, die aus anderen Gründen nicht für 
alle Monate des Quartals voll bezahlt wurden (z. B. 
Erziehungsurlaub, unbezahlter Urlaub, Verdienst-
fortzahlung im Krankheitsfall abgelaufen, Einstel-
lung, Entlassung u.ä.), werden nur die Angaben der 
vollen Monate erfasst. Nicht in die Erhebung einbe-
zogen werden Arbeitnehmer in Altersteilzeit, Auszu-
bildende, Praktikanten, ehrenamtlich Tätige, tätige 
Inhaber und Familienangehörige ohne Arbeitsver-
trag, ausschließlich auf Provisions- oder Honorar-
basis bezahlte Personen, Personen im Vorruhestand 
sowie Personen in so genannten 1-Euro-Jobs.

Bruttoverdienst

Zur Bruttoverdienstsumme zählen der regelmäßige 
steuerpfl ichtige Arbeitslohn gemäß den Lohnsteuer-
richtlinien einschließlich unregelmäßiger Sonder-
zahlungen (sonstige Bezüge) zuzüglich steuerfreier 
Zuschläge für Schicht-, Samstags-, Sonntags-, Feier-
tags- oder Nachtarbeit, steuerfreier Beitrag des Ar-
beitgebers für seine Arbeitnehmer im Rahmen der 
Entgeltumwandlung, z. B. an Pensionskassen oder 
-fonds, sowie steuerfreie Essenszuschüsse.

Lohnindex

Veränderungen von Durchschnittsverdiensten wer-
den durch strukturelle Veränderungen in der ein-
bezogenen Arbeitnehmerschaft beeinfl usst. Mit der 
Berechnung eines Lohnindexes in Form eines Las-
peyres-Kettenindexes lässt sich die Verdienstent-
wicklung unbeeinfl usst von den im Vergleichszeit-
raum eingetretenen Veränderungen hinsichtlich 
Wirtschaftszweig, Leistungsgruppe und Geschlecht 
nachzeichnen. Der Index sagt aus, wie sich die Brut-
tomonatsverdienste (einschließlich Sonderzahlun-
gen) einer in ihrer Zusammensetzung konstanten 
Arbeitnehmerschaft entwickelt hätten. Die Darstel-
lung erfolgt als Nominallohnindex sowie - nach De-
fl ationierung unter Verwendung des saarländischen 
Verbraucherpreisindexes - als Reallohnindex.
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LEISTUNGSGRUPPEN

Eine übereinstimmende und damit vergleichbare 
Gliederung der Beschäftigten nach ihrer Qualifi kation 
wird dadurch erreicht, dass die tarifl ichen Leistungs-
gruppen nach bundeseinheitlichen Gesichtspunk-
ten fünf statistischen Leistungsgruppen zugeordnet 
werden. Wenn keine Tarifvereinbarungen bestehen, 
werden die Beschäftigten nach den festgelegten Tä-
tigkeitsmerkmalen in die Leistungsgruppen einge-
ordnet.

Die Leistungsgruppen sind wie folgt defi niert:

• Leistungsgruppe 1

Arbeitnehmer/-innen in leitender Stellung mit Auf-
sichts- und Dispositionsbefugnis. Hierzu zählen z. B. 
auch angestellte Geschäftsführer/-innen, sofern de-
ren Verdienst zumindest noch teilweise erfolgsun-
abhängige Zahlungen enthält. Eingeschlossen sind 
ferner alle Arbeitnehmer/-innen, die in größeren Füh-
rungsbereichen Dispositions- oder Führungsaufga-
ben wahrnehmen (z. B. Abteilungsleiter/-innen) und 
Arbeitnehmer/-innen mit Tätigkeiten, die umfassen-
de kaufmännische oder technische Fachkenntnisse 
erfordern. In der Regel werden die Fachkenntnisse 
durch ein Hochschulstudium erworben. Die Tätigkei-
ten werden selbstständig ausgeführt.

• Leistungsgruppe 2 

Arbeitnehmer/-innen mit sehr schwierigen bis kom-
plexen oder vielgestaltigen Tätigkeiten, für die i. d. R. 

nicht nur eine abgeschlossene Berufsausbildung, 
sondern darüber hinaus mehrjährige Berufserfah-
rung und spezielle Fachkenntnisse erforderlich sind. 
Die Tätigkeiten werden überwiegend selbständig 
ausgeführt. Dazu gehören auch Arbeitnehmer/-in-
nen, die in kleinen Verantwortungsbereichen gegen-
über anderen Mitarbeitern/-innen Dispositions- oder 
Führungsaufgaben wahrnehmen (z. B. Vorarbeiter/-in-
nen, Meister/-innen).

• Leistungsgruppe 3 

Arbeitnehmer/-innen mit schwierigen Fachtätigkei-
ten, für deren Ausübung i. d. R. eine abgeschlossene 
Berufsausbildung, zum Teil verbunden mit Berufser-
fahrung, erforderlich ist.

• Leistungsgruppe 4

Angelernte Arbeitnehmer/-innen mit überwiegend 
einfachen Tätigkeiten, für deren Ausführung keine 
berufl iche Ausbildung, aber besondere Kenntnisse 
und Fertigkeiten für spezielle, branchengebundene 
Aufgaben erforderlich sind. Die erforderlichen Kennt-
nisse und Fertigkeiten werden in der Regel durch 
eine Anlernzeit von bis zu zwei Jahren erworben.

• Leistungsgruppe 5

Ungelernte Arbeitnehmer/-innen mit einfachen, 
schematischen Tätigkeiten oder isolierten Arbeits-
vorgängen, für deren Ausübung keine berufl iche 
Ausbildung erforderlich ist. Das erforderliche Wissen 
und die notwendigen Fertigkeiten können durch An-
lernen von bis zu drei Monaten vermittelt werden.
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Vorquartal Vorjahres-
quartal

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal

Stunden % %

Zusammen 39,1 20,70 - 0,2 + 1,7 3 610 + 1,7 3 515 + 1,8

1 39,6 35,81 + 0,7 + 1,8 6 440 + 1,7 6 164 + 1,9

2 39,3 24,52 + 0,5 + 2,1 4 311 + 2,3 4 187 + 2,2

3 39,2 18,30 - 0,4 + 2,1 3 188 + 2,1 3 116 + 2,3

4 38,6 16,90 - 1,3 + 1,5 2 878 + 1,3 2 831 + 1,3

5 38,4 12,94 + 1,6 + 2,6 2 182 + 2,2 2 158 + 2,4

Männer 39,1 21,78 - 0,5 + 1,9 3 818 + 1,9 3 704 + 2,0

1 39,6 37,56 + 0,5 + 1,6 6 788 + 1,4 6 457 + 1,7

2 39,4 25,64 + 0,5 + 2,1 4 540 + 2,4 4 386 + 2,3

3 39,2 19,15 - 0,7 + 2,5 3 349 + 2,6 3 265 + 2,8

4 38,7 17,56 - 1,9 + 1,4 3 001 + 1,3 2 953 + 1,3

5 38,4 13,57 + 2,3 + 2,2 2 288 + 1,5 2 262 + 1,9

Frauen 38,9 17,93 + 0,4 + 1,5 3 082 + 1,5 3 034 + 1,6

1 39,8 29,94 + 1,4 + 2,5 5 268 + 2,9 5 178 + 2,6

2 39,1 21,83 + 0,6 + 2,2 3 765 + 2,2 3 714 + 2,2

3 39,0 16,22 + 0,3 + 1,4 2 798 + 1,4 2 752 + 1,7

4 38,1 14,62 + 0,1 + 2,6 2 461 + 2,0 2 419 + 2,0

5 38,4 11,94 + 0,7 + 3,8 2 013 + 4,1 1 992 + 3,9

Zusammen 24,0 16,33 + 0,4 + 0,4 1 732 - 0,1 1 705 + 0,1

1 24,9 30,23 + 2,0 + 2,2 3 306 + 1,9 3 271 + 1,8

2 25,8 22,69 + 1,2 + 1,7 2 577 + 0,8 2 546 + 0,9

3 24,1 16,28 + 0,1 + 0,9 1 735 + 1,0 1 705 + 1,3

4 24,4 12,14 - 1,0 - 1,2 1 314 - 0,5 1 288 - 0,4

5 22,2 11,06 + 0,5 + 2,4 1 081 - 0,1 1 068 + 0,5

Männer 24,3 17,35 + 0,3 + 6,2 1 870 + 1,9 1 831 + 2,1

1 24,4 31,38 + 2,2 + 4,6 3 347 + 3,0 3 323 + 4,5

2 26,4 24,77 + 2,2 + 0,7 2 914 + 0,2 2 845 + 0,3

3 25,4 17,65 - 1,5 + 2,9 2 018 + 2,0 1 949 + 1,2

4 24,9 11,36 - 2,2 - 1,8 1 252 - 2,2 1 230 - 1,7

5 21,0 10,45 - 0,1 + 7,2 963 - 9,8 953 - 9,5

Frauen 24,0 16,18 + 0,4 - 0,5 1 711 - 0,4 1 687 - 0,2

1 25,1 29,76 + 1,8 + 1,1 3 288 + 1,3 3 249 + 0,8

2 25,7 22,39 + 0,9 + 1,7 2 530 + 0,7 2 504 + 0,8

3 24,0 16,16 + 0,2 + 0,7 1 710 + 0,9 1 684 + 1,3

4 24,3 12,35 - 0,6 - 1,1 1 330 - 0,1 1 302 - 0,2

5 22,4 11,15 + 0,5 + 1,0 1 100 + 1,5 1 088 + 2,1

1 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im 3. Quartal 2015 nach Geschlecht,
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang

Bruttostundenverdienst1)

Geschlecht
Leistungs-

gruppe

Veränderung zumBezahlte
Wochen-

arbeitszeit
Euro

%

Bruttomonatsverdienst

einschl. Sonderzahlungen ohne Sonderzahlungen

Euro Euro

  B - S  PRODUZIERENDES GEWERBE UND DIENSTLEISTUNGEN

Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/-innen

Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/-innen
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Vorquartal Vorjahres-
quartal

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal

Stunden % %

Zusammen 38,2 22,28 - 1,0 + 2,7 3 811 + 2,3 3 697 + 2,5

1 38,7 39,14 - 0,3 + 3,7 6 916 + 2,5 6 589 + 3,7

2 38,8 26,37 - 0,5 + 3,9 4 596 + 3,5 4 448 + 3,8

3 38,3 20,64 - 0,8 + 2,8 3 554 + 2,8 3 439 + 2,7

4 37,4 19,77 - 1,6 + 1,4 3 270 + 0,4 3 216 + 0,6

5 37,9 15,70 + 0,0 + 2,3 2 617 + 1,9 2 586 + 2,1

Männer 38,3 22,84 - 1,1 + 3,1 3 918 + 2,6 3 798 + 2,8

1 38,8 39,78 - 0,4 + 3,4 7 047 + 2,3 6 700 + 3,4

2 38,9 26,76 - 0,5 + 4,0 4 680 + 3,7 4 525 + 4,0

3 38,4 21,00 - 0,9 + 3,2 3 618 + 3,2 3 500 + 3,1

4 37,5 20,19 - 1,9 + 1,7 3 347 + 0,6 3 291 + 0,8

5 38,1 16,54 + 0,4 + 2,4 2 765 + 1,5 2 735 + 2,1

Frauen 37,8 18,47 - 0,5 + 1,3 3 103 + 1,4 3 031 + 1,4

1 38,6 32,77 + 0,4 + 8,2 5 628 + 6,6 5 491 + 7,7

2 38,1 23,31 - 0,6 + 2,1 3 958 + 1,5 3 862 + 2,1

3 38,2 17,55 + 0,2 + 0,5 3 007 + 1,3 2 911 + 1,0

4 37,1 17,45 - 0,6 + 0,2 2 849 - 0,3 2 810 + 0,0

5 37,5 13,80 - 0,6 + 1,7 2 284 + 2,3 2 252 + 1,6

Zusammen 24,8 17,44 - 0,9 - 0,6 1 931 + 0,8 1 880 + 0,7

1 24,5 (32,88)     (+ 0,9)       (- 4,2) (3 661)      (- 2,5) (3 495)  (- 2,0)

2 24,9 23,87 - 1,4 - 1,4 2 684 - 3,5 2 586 - 2,8

3 25,6 17,11 - 0,9 + 1,2 1 961 + 2,5 1 900 + 1,8

4 24,2 14,31 - 2,7 - 6,2 1 521 - 2,7 1 505 - 2,5

5 23,7 13,58 + 2,6 + 0,5 1 414 + 2,0 1 400 + 1,6

Männer 25,9 20,11 - 3,1 - 3,2 (2 363)     (- 2,1) (2 266)  (- 2,1)

1 26,6 (36,33)      (- 1,8)     (+ 3,6) (4 363)     (+ 3,4) (4 201)  (+ 9,3)

2 26,3 (24,31)  /   (- 17,1) (2 926)    (- 14,0) (2 774)    (- 11,7)

3 27,2 21,56 - 4,2 + 0,3 2 697 - 0,7 2 550 - 2,6

4 (24,3)  (14,07)   (- 2,1)       (- 6,3) (1 502)   (- 3,5) (1 489)      (- 2,0)

5 24,4 16,50 + 4,0 + 6,2 (1 780)   (+ 21,4) (1 747)   (+ 19,5)

Frauen 24,5 16,60 - 0,2 - 0,1 1 803 + 1,3 1 765 + 1,0

1 23,8 (31,74)     (+ 2,1)      (- 6,6) (3 453)   (- 3,4) (3 286)      (- 5,0)

2 (24,3)  23,67 + 1,1 + 2,9 (2 577)   (- 1,9) (2 503)      (- 1,6)

3 25,1 15,75 + 0,4 + 1,9 1 753 + 3,8 1 716 + 3,7

4 24,1 14,40 - 2,8 - 6,1 1 528 - 2,5 1 510 - 2,6

5 23,6 13,25 + 3,0  + 0,2 1 373 + 0,0 1 361 - 0,2

Bruttomonatsverdienst

Euro

Bezahlte
Wochen-

arbeitszeit

B - F  PRODUZIERENDES GEWERBE

Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/-innen

Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/-innen

Noch: 1 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im 3. Quartal 2015 nach Geschlecht,
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang

Geschlecht
Leistungs-

gruppe

Bruttostundenverdienst1)

Euro

Veränderung zum einschl. Sonderzahlungen ohne Sonderzahlungen

Euro

%
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Vorquartal Vorjahres-
quartal

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal

Veränd. zum
Vorjahres-

quartal

Stunden % %

Zusammen 39,7 19,60 + 0,3 + 1,1 3 465 + 1,4 3 384 + 1,4

1 40,0 34,40 + 1,0 + 0,9 6 232 + 1,3 5 979 + 1,1

2 39,5 23,73 + 0,9 + 1,3 4 186 + 1,8 4 073 + 1,5

3 39,8 16,61 - 0,1 + 2,0 2 914 + 2,0 2 873 + 2,4

4 40,2 12,89 - 1,4 + 5,1 2 290 + 5,9 2 253 + 5,4

5 38,7 11,01 + 1,5 + 3,7 1 871 + 3,4 1 852 + 3,6

Männer 40,1 20,73 + 0,1 + 0,9 3 714 + 1,4 3 608 + 1,4

1 40,0 36,37 + 0,9 + 0,6 6 644 + 0,9 6 322 + 0,8

2 39,6 24,96 + 1,1 + 0,9 4 453 + 1,6 4 300 + 1,2

3 40,3 17,08 - 0,3 + 2,3 3 031 + 2,4 2 987 + 2,9

4 41,0 12,96 - 2,2 + 4,7 2 340 + 6,3 2 307 + 5,6

5 38,6 10,99 + 1,9 + 1,7 1 867 + 1,3 1 845 + 1,6

Frauen 39,2 17,81 + 0,6 + 1,6 3 077 + 1,6 3 034 + 1,7

1 40,0 29,56 + 1,5 + 1,7 5 218 + 2,4 5 134 + 1,8

2 39,3 21,64 + 0,7 + 2,3 3 739 + 2,3 3 693 + 2,3

3 39,2 15,98 + 0,3 + 1,5 2 760 + 1,3 2 722 + 1,7

4 38,8 12,75 + 0,2 + 6,0 2 192 + 5,3 2 148 + 5,0

5 38,8 11,04 + 0,7 + 6,5 1 876 + 6,4 1 861 + 6,5

Zusammen 23,9 16,20 + 0,5 + 0,5 1 709 - 0,3 1 686 + 0,0

1 24,9 29,98 + 2,1 + 2,6 3 271 + 2,0 3 249 + 2,0

2 25,9 22,58 + 1,4 + 1,9 2 566 + 1,0 2 542 + 1,1

3 23,9 16,19 + 0,2 + 0,8 1 711 + 0,8 1 684 + 1,2

4 24,5 11,63 - 0,8 - 0,8 1 265 - 0,5 1 236 - 0,6

5 22,1 10,89 + 0,4 + 2,8 1 060 + 0,0 1 048 + 0,7

Männer 23,9 16,70 + 1,3 + 7,6 1 762 + 1,9 1 737 + 2,2

1 24,2 30,99 + 2,6 + 4,7 3 273 + 3,2 3 259 + 4,2

2 26,5 24,90 + 4,9 + 3,9 2 911 + 2,5 2 865 + 2,5

3 24,8 16,11 + 0,4 + 4,3 1 774 + 3,2 1 732 + 3,1

4 25,1 10,51 - 1,5 - 3,0 1 172 - 3,7 1 148 - 3,5

5 20,8 10,15 + 0,2 + 7,1 (928)    (- 11,3) 919 - 10,8

Frauen 23,9 16,13 + 0,4 - 0,5 1 702 - 0,6 1 679 - 0,3

1 25,3 29,56 + 1,8 + 1,6 3 270 + 1,6 3 245 + 1,2

2 25,8 22,30 + 0,9 + 1,6 2 526 + 0,8 2 504 + 1,0

3 23,9 16,20 + 0,2 + 0,6 1 706 + 0,6 1 681 + 1,1

4 24,3 11,91 - 0,3 - 0,5 1 287 + 0,1 1 257 + 0,0

5 22,4 11,01 + 0,4 + 1,3 1 082 + 1,8 1 070 + 2,6

1) Ohne Sonderzahlungen.

Bruttostundenverdienst1)

Euro

  G - S  DIENSTLEISTUNGEN

Vollzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/-innen

Teilzeitbeschäftigte Arbeitnehmer/-innen

Noch: 1 Arbeitszeiten und Bruttoverdienste im 3. Quartal 2015 nach Geschlecht,
Leistungsgruppen und Beschäftigungsumfang

Geschlecht
Leistungs-

gruppe

Bezahlte
Wochen-

arbeitszeit

Euro

%

Bruttomonatsverdienst

ohne Sonderzahlungen

Euro

Veränderung zum einschl. Sonderzahlungen
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Index

Veränd.
geg. Vor-
jahres-

quartal in %

Produzierendes Gewerbe
und Dienstleistungen 95,6 100 103,7 105,7 106,5 109,4 106,4 + 2,2

Produzierendes Gewerbe 91,8 100 105,2 106,2 108,1 111,5 106,7 + 2,0

Dienstleistungen 98,7 100 102,6 105,4 105,2 107,7 106,1 + 2,2

Frauen 98,3 100 103,1 106,6 107,0 110,1 107,8 + 2,8

Männer 94,8 100 104,0 105,5 106,3 109,2 105,9 + 1,9

Leistungsgruppe 1 97,7 100 103,2 105,3 103,6 107,5 104,6 + 1,3

Leistungsgruppe 2 96,7 100 103,3 104,4 105,6 109,2 106,1 + 2,0

Leistungsgruppe 3 95,0 100 103,7 105,3 106,1 108,8 106,2 + 2,2

Leistungsgruppe 4 93,2 100 105,3 109,2 111,5 112,9 108,3 + 2,9

Leistungsgruppe 5 95,0 100 103,4 105,9 108,5 110,6 108,3 + 2,3

Leistungsgruppen 2 - 5 95,2 100 103,9 105,8 107,1 109,8 106,7 + 2,3

Wirtschaftsbereich
Geschlecht

Leistungsgruppe

2 Lohnindex*) der Vollzeitbeschäftigten im Saarland

2.1 Nominallohnindex (2010=100)

2009 2010 2011 2012 2013 2014

3. Quartal 2015

Index

Veränd.
geg. Vor-
jahres-

quartal in %

Produzierendes Gewerbe
und Dienstleistungen 96,3 100 101,5 101,2 100,9 102,6 99,4 + 2,2

Produzierendes Gewerbe 92,4 100 102,9 101,7 102,4 104,6 99,7 + 2,0

Dienstleistungen 99,4 100 100,4 101,0 99,6 101,0 99,2 + 2,2

Frauen 99,0 100 100,9 102,1 101,3 103,3 100,7 + 2,8

Männer 95,5 100 101,8 101,1 100,7 102,4 99,0 + 1,9

Leistungsgruppe 1 98,4 100 101,0 100,9 98,1 100,8 97,8 + 1,3

Leistungsgruppe 2 97,4 100 101,1 100,0 100,0 102,4 99,2 + 2,0

Leistungsgruppe 3 95,7 100 101,5 100,9 100,5 102,0 99,3 + 2,2

Leistungsgruppe 4 93,9 100 103,0 104,6 105,6 105,9 101,2 + 2,9

Leistungsgruppe 5 95,7 100 101,2 101,4 102,7 103,7 101,2 + 2,3

Leistungsgruppen 2 - 5 95,9 100 101,7 101,3 101,4 103,0 99,7 + 2,3

Nachrichtlich:
Verbraucherpreisindex für
das Saarland (2010=100) 99,3 100 102,2 104,4 105,6 106,6 107,0 + 0,0

2.2 Reallohnindex (2010=100)

*) Einschließlich Sonderzahlungen.

Wirtschaftsbereich
Geschlecht

Leistungsgruppe
2009 2010 2011 2012 2013 2014

3. Quartal 2015


